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Nachwuchs feiert 50-Jähriges
mit einem rauschenden Fest

Freitagabend die Jungschützen be-
stritten. Bis tief in die Nacht wur-
den 50 Jahre Jungschützenabtei-
lung gefeiert – die Gründungsväter
um Hauptmann Heinz Mildner
sind inzwischen in Ehre ergraut.
Gemeinsam mit starken Abord-
nungen befreundeter Vereine sowie
den Jugendlichen aus der Gemein-
de beging man auf der Festwiese im
Ortskern den Jubelgeburtstag.

Als die Langenberger Nach-
wuchsschützen ihren 25. Grün-
dungstag gefeiert hatten, war Josef
Johannkemper der Königsschuss
gelungen. Er regierte damals mit
Margret Pieper. Die beiden wurden
am Samstagabend als Silberkö-
nigspaar gefeiert und grüßten am
Sonntag beim Festumzug aus der
Kutsche heraus.

6Weitere Fotos im Internet:
www.die-glocke.de

Während einige seiner Vorgän-
ger ob der guten Vorbereitung den
Zettel mit den Thronmitgliedern
nur aus der Uniformjacke hatten
ziehen müssen, musste Rickmann
seinerzeit angesichts des doch et-
was überraschenden Sturzflugs des
Adlers sein Wissen aus der ehren-
amtlichen Feuerwehrarbeit nutzen
und das Beste aus der Situation
machen. Das ihm das voll und ganz
gelungen ist, zeigte sich nicht zu-
letzt beim Festauftakt am Samstag,
als es der noch amtierende Thron
noch einmal richtig krachen ließ.
Sogar aus Varensell kam hoher Be-
such: Der dortige König Bernhard
Hemel ließ es sich nicht nehmen,
mit seinem Throngefolge dem Lan-
genberger Kaiserpaar seine Auf-
wartung zu machen.

Den eigentlichen Auftakt des
Festtreibens hatten derweil am

Langenberg (ei). Wohl zum letz-
ten Mal konnten am Sonntag zum
Finale der Regentschaft von Kaiser
Heiner I. und Kaiserin Gisela I.
Rickmann die Zuschauer einen
Kommandeur hoch zu Ross erle-
ben. Denn die Nachfolger von Peter
Menze als Oberst werden ihre
Kommandos voraussichtlich „auf
Augenhöhe“ geben, wie es aus
Schützenkreisen hieß.

Mit ihren prächtigen Kleidern
standen überdies freilich die char-
manten Damen des Hofstaats im
Mittelpunkt des Interesses. Die lie-
bevoll geschmückten Straßen und
die unzähligen Zaungäste boten
das passende Ambiente für den
glanzvollen Abschluss des Regie-
rungsjahrs, das vor 365 Tagen mit
genau einem Schuss von Heiner
Rickmann auf das hölzerne Wap-
pentier begonnen hatte.

Termine & Service

HHLangenberg
Montag,
17. Juli 2023

Apotheken & Gesundheit
Apothekennotdienst: Löwen-
Apotheke, Cappelstraße 27,
Lippstadt, 02941/58065, Apo-
theke am ZOB, Eickhoffstra-
ße 20, Gütersloh, 05241/
236180, Christopherus-Apo-
theke, St.-Norbert-Straße 4,
Herzebrock-Clarholz, 05245/
5520
Ärztlicher Bereitschaftsdienst:
erreichbar unter 116117 (auch
Hausbesuche)

Gemeindeverwaltung
Rathaus: 8 bis 12 Uhr und
14.30 bis 15.30 Uhr geöffnet
(Anmeldung möglich unter
05248/5080 oder online unter
www.langenberg.de), Kluten-
brinkstraße
Bürgerbüro im Rathaus:
7.30 bis 13.30 Uhr und
14.30 bis 16 Uhr geöffnet An-
meldung möglich unter 05248/
5080 oder online unter
www.langenberg.de), Kluten-
brinkstraße

Freizeit
Gemeindebücherei im Rat-
haus: 10 bis 12 Uhr geöffnet,
Klutenbrinkstraße, 05248/
50843

Märkte & Feste
Schützenfest in Langenberg:
5 Uhr Wecken durch den Spiel-
mannszug, 8.15 Uhr Antreten
am Ehrenmal zum ökumeni-
schen Morgenlob, 9.30 Uhr
Frühschoppen in den Festzel-
ten, 15.45 Uhr Antreten zum
Abholen des Königspaars, Fes-
tumzug und Königsparade, an-
schließend Kinderbelustigung
und Platzkonzert, 19.30 Uhr
Empfang der Gastvereine,
Festball mit der Partyband
Ambiente

Soziales & Beratung
Kreisfamilienzentrum Lan-
genberg: 14 bis 16 Uhr allge-
meine Sprechstunde (Infos und
Terminvereinbarung unter
05248/823982), 14 bis 16 Uhr
Erziehungsberatung der Cari-
tas (Infos und Terminvereinba-
rung unter 05242/40820), Ben-
telerstraße
Hospizgruppe Langenberg:
Beratung zur Patientenverfü-
gung 05248/7442, Sterbebe-
gleitungen 05248/821067,
Trauerbegleitungen 05248/
6931
Freundeskreis für Suchtkran-
kenhilfe: 19.30 Uhr Gruppen-
und Informationsabend, Lam-
bertushaus, Kirchplatz
Selbsthilfegruppe für Männer
mit Depressionen: 19.30 Uhr
Gruppen- und Informations-
abend, Evangelische Friedens-
kirche, Brinkstraße
Gütersloher Tafel: 9 bis 11 Uhr
Ausgabestelle geöffnet, Lam-
bertushaus, Kirchplatz, Lan-
genberg

Senioren
TV Einigkeit: 16 bis 17 Uhr
Turnen für Seniorinnen, Sport-
stätten an der Brinkmann-
schule

Vogel fällt um 18.41 Uhr nach spannendem Wettkampf

Feuerwehrchef
Entrup regiert
das Schützenvolk

linken Flügel, ehe nach dem
58. Abzug am Gewehr der Vogel
flügellos war.

In der Folge verfolgten die
Schaulustigen auf dem Schützen-
platz dicht gedrängt das span-
nende Finale, aus dem Entrup
schließlich um 18.41 Uhr als
ebenso verdienter wie umjubelter
Sieger hervorging. Von seinen
Schützenbrüdern wurden er und
seine Frau ins Festzelt getragen,
wo sich der scheidende Thron auf
die Ablösung nach einem an-
strengenden Jahr freute. Kaiser
Heiner machte aber keinen Hehl
daraus, dass er gerne das eine
oder andere Jahr drangehängt
hätte. „Die Zeit an den Hebeln
der Macht war einfach fantas-
tisch“, resümierte er.

Am heutigen Montag präsen-
tiert sich der neue Thron ab
15.45 Uhr beim Antreten dem
Schützenvolk – noch bevor die
Gastvereine am Abend beim fina-
len Festball dem neuen Regenten-
paar nebst Hofstaat die Aufwar-
tung machen dürfen. Der Thron-
gesellschaft von Oliver und Sabi-
ne Entrup gehören folgende Paare
an: André und Tanja Knüwer, Ge-
org und Ilka Kleikemper, Bernd
und Karen Buschherm, Marc und
Renate Knüwer, Stephan und
Heike Reckhaus, Marco und Brit-
ta Schnieder, Christian und
Christine Sudbrock, Frank und
Karin Südhoff, Norbert und Anna
Südhoff, Robert und Anja Fiedler,
Andreas und Simone Krimphove,
Jan und Birgit van den Berg sowie
Mundschenk Markus Westerhoff.

Andreas Eickhoff

Langenberg (gl). Was der Un-
terbrandmeister kann, kann der
Gemeindebrandinspektor schon
lange: Mit dem 93. Schuss machte
sich am Sonntagabend Oliver En-
trup zum Nachfolger von Kaiser
Heiner Rickmann bei den Lan-
genberger Lambertusschützen.
Allerdings benötigte der heimi-
sche Feuerwehrchef (43) doch
etwa ein Dutzend Schüsse mehr
als sein Vorgänger, der im vergan-
genen Jahr mit nur einem einzi-
gen Schuss neuer Regent wurde.

Dafür hatte sich der hauptbe-
rufliche Konstrukteur, der bei
Haver & Boecker in Oelde als
Gruppenleiter tätig und seit die-
sem Jahr auch Zeremonienmeis-
ter bei den Schützen ist, bestens
vorbereitet: Die Namen der
13 Thronpaare musste er auf ei-
nem ausgedruckten Zettel nur
aus seiner Uniformjacke ziehen.
Als eine der Ersten gratulierte
Bürgermeisterin Susanne Mittag
dem neuen Regenten, gefolgt von
seiner (auch ganz privaten) Köni-
gin Sabine sowie den beiden Töch-
tern Meike (14) und Clara (10).

Bei den Insignien verschafften
sich zuvor die Damen der Wache
den Vorrang: Alina Rohe entriss
mit dem zwölften Schuss den Ap-
fel aus den Klauen des zum letz-
ten Mal von Susanne Vering ge-
bauten Wappentiers. Dann war
Janine Arnold an der Reihe, die
die Krone vom Haupt trennte.
Nele Wonnemann ließ mit der
16. Gewehrladung das Zepter zu
Boden fallen. Sven Arnold sicher-
te sich mit dem 53. Schuss den

Meistertreffer: Schütze und Feuerwehrmann – diese Kombination trifft auch auf den frisch gebackenen Re-
genten der Langenberger Schützenbruderschaft zu. Oliver Entrup ist Gemeindebrandinspektor, sein Vorgän-
ger auf dem grünen Thron, Heiner Rickmann, steht im Rang eines Unterbrandmeisters. Fotos: Eickhoff

Nervenkitzel: Die zahlreichen Zuschauer konnten das Geschehen un-
ter der Vogelstange auf einer Großbildleinwand live verfolgen.

Volles Haus: Über mangelndes Besucherinteresse konnten sich die Langenberger Lambertusschützen am
Wochenende wirklich nicht beklagen. Vor allem beim Vogelschießen platzte der Festplatz aus allen Nähten.

Ehre, wem Ehre gebührt: (v. l.) Janine Arnold, Nele Wonnemann und
Alia Rohe grüßten am Sonntagabend als Insignienschützinnen.

„Erste“ erringt
Schießstandarte

Langenberg (ei). Niklas Lie-
bisch wurde am Samstag vom
scheidenden Oberst Peter Menze
als regimentsbester Schütze 2023
geehrt. Der als Sportschütze er-
folgreiche Liebisch setzte sich im
Stechen gegen Vorjahressiegerin
Christel Duhme sowie Udo Lewe-
ling und Hans-Jürgen Löppen-
berg durch. Die Schießstandarte
ging an die erste Kompanie. Mit
482 Ringen gewannen die Grün-
röcke um Hauptmann Frank Ka-
min beim Vergleichsschießen vor
der „Dritten“ (476) und der
„Vierten“ (475). Die Vorjahressie-
ger aus der Damenkompanie be-
legten mit 468 Ringen diesmal
nur den letzten Platz.

Treffsicher: Niklas Liebisch (l.) wurde von Oberst
Peter Menze als regimentsbester Schütze geehrt.

Alles im Griff: (v. l.) Wachhabende Nina Brormann, Janine Arnold, Viola Moller, Maike
Hollenbeck, Jana Aulbur, Gina Wienströer, Nele Wonnemann, Lisa Jarling und Alina Rohe.

Anmelden

Spaziergang
durch die Altstadt

Lippstadt (gl). Bei einem ge-
mütlichen Spaziergang durch
die Lippstädter Altstadt erfah-
ren die Teilnehmer am Sonn-
tag, 23. Juli, Interessantes und
Spannendes zur 838-jährigen
Geschichte der Kommune. Die
Führung dauert etwa 90 Minu-
ten. Erwachsene zahlen fünf
Euro, Kinder, Jugendliche und
Studenten die Hälfte. Treff-
punkt ist am 23. Juli um
11 Uhr das Lippstädter Rat-
haus. Da die Teilnehmerzahl
begrenzt ist, wird um Anmel-
dung in der Stadtinformation
im Rathaus oder unter 02941/
58515 gebeten.

Montag, 17. Juli 2023Langenberg

 



Langenberg

Zu Tränen gerührt zeigte sich Oberst Peter Menze im Schützenfestzelt angesichts der stehenden Ovationen, mit denen das Langenberger Schüt-
zenvolk ihn feierte. Dem Leiter der Reiterstaffel stand sein als Oberst sein letzter Ausritt am Festmontag bevor. Tröstend stand ihm seine Part-
nerin Marianne Gebauer zur Seite. Fotos: Werneke

Brudermeisterin Renate Knüwer
an der Seite von Rubinkönig Rudi
Langhorst.

St.-Lambertus-Schützenbruderschaft

Mit letztem Ritt von Oberst Menze endet Ära
Vereins sei. Doch auch außerhalb
der Bruderschaft engagieren sie
sich. Der 83-jährige Josef Raue,
seit 56 Jahren Vereinsmitglied und
20 Jahre stellvertretender Küster,
war etwa bei der Installation der
Außenbeleuchtung der St.-Lam-
bertus-Pfarrkirche aktiv. Zudem
ist er vielen als Gründungsmit-
glied der Hospizgruppe Langen-
berg bekannt. Sein Bruder Heinz
Raue, seit 50 Jahren in der Schüt-
zenfamilie, hat sich als Chef der
Truppe, welche die Außenanlagen
der Pfarrkirche pflegt, einen Na-
men gemacht. Beide kümmern
sich laut Wellerdiek um Pflege und
Erhalt des Ehrenmals.

Schützenfamilie. Reichliches
Händeschütteln war für die bei-
den angesagt, denn es galt, zahl-
reiche verdiente Schützen zu eh-
ren – darunter zwei Brüder: Josef
Raue und Heinz Raue. Ihnen ver-
lieh stellvertretender Bezirksbun-
desmeister Stefan Wellerdiek (Be-
zirksverband Wiedenbrück) das
St.-Sebastianus-Ehrenkreuz des
Bunds der Historischen Deutschen
Schützenbruderschaften (BHDS),
um ihre herausragenden Verdiens-
te zu würdigen. Beide seien „Eck-
pfeiler“ der Schützengemein-
schaft, so zum Beispiel durch ihre
Unterstützung der Verlosung, die
eine wichtige finanzielle Säule des

konsequent, dass im voll besetzten
Festzelt das Lied „St. Martin“ an-
gestimmt wurde.

Dass Christian Entrup als Stell-
vertreter für Brudermeisterin Re-
nate Knüwer in die Bresche
sprang, erklärte er gleich zu Be-
ginn den vielen Gästen, darunter
Vertreter aus Wirtschaft, Kirche,
Politik und Verwaltung sowie
Schützenvereinen aus der Nach-
barschaft und der Partnerstadt
Neuzelle: „Sie schont ihre Stim-
me.“

Sein Bruder saß nicht weit ent-
fernt vom Rednerpult gleich oben
auf der Bühne: Oliver Entrup,
neuer Regent der Langenberger

als ihm die Adjutanten und Ba-
taillonskommandeure eine Holz-
stele mit einer Gravur überreich-
ten, die ihn hoch zu Ross zeigt.
Seit 1971 sei er bei den Berittenen
der St.-Lambertus-Schützen da-
bei gewesen, würdigte stellvertre-
tener Brudermeister Christian En-
trup, den Oberst und Pferdeken-
ner, für den an diesem Tag der
letzte Ritt in dieser Funktion an-
stand. Damit gehe laut Entrup
eine Ära zuende. Lord, Frohsinn,
Tango, Pregina, Saumue, Virgina –
viele Rösser hat der Leiter der Rei-
terstaffel für Schützenfeste ausge-
bildet, und zudem manchen Mar-
tinszug begleitet. Da war es nur

Von KATHARINA WERNEKE

Langenberg (gl) Von tränen-
reicher Rührung bis hin zu ausge-
lassener Partystimmung: Der
emotionale Spannungsbogen
während des Frühschoppens der
St.-Lambertus-Schützenbruder-
schaft Langenberg ist weit ge-
spannt gewesen. In einer Schüt-
zenfamilie mit Jung und Alt
herrscht eben das pralle Leben –
und auch Abschiednehmen gehört
dazu.

„Die Überraschung ist gelun-
gen“, zeigte sich Oberst Peter
Menze am Montagmorgen gerührt,

Rickmann regiert
die Jungschützen

Langenberg (ei). Luis Rick-
mann (26), seit dem jüngsten
Schützenfest an der Spitze der
fünften Kompanie (Jungschüt-
zen), machte sich am Sonntag-
abend zum Wunscherfüller seines
Vaters: Während Kaiser Heiner
eigentlich noch gerne in die Ver-
längerung gegangen wäre und mit
Feuerwehrchef Oliver Entrup zu-
mindest seinen Wunsch-Nachfol-
ger bekam, sicherte sich der Filius
die Würde des Jungschützenre-
genten. Nach dem Königsschuss
von Oliver Entrup wollte ange-
sichts der angenehmen Tempera-
turen und des tollen Ambientes
niemand so schnell nach Hause,
so dass sich auch die Jungschüt-
zen über einen großen Zuschauer-
zuspruch freuen konnten.

Das Regierungsgeschäft ist für
den neuen Jungregenten kein Un-
bekanntes: 2019 sicherte sich der
Einkaufs-Abteilungsleiter eines
Gütersloher Fachhändlers die
Königswürde im benachbarten
Linzel. Nun machte er sich zum
Nachfolger von Tim Gödecke und
ist 25 Jahre nach Oliver Entrup
Prinz. Die Krone beim Jungschüt-
zenprinzenschießen ging am
Sonntag an Alexander Mers-
mann, das Zepter an Noah Heid-
feld.

Am Sonntag holte Luis Rickmann
beim Jungschützenprinzenschie-
ßen den Vogel von der Stange.

Foto: Eickhoff

Für 60-jährige Vereinstreue geehrt: Das Foto zeigt (v. l.) Gerd Wimmer,
Josef Hilgers und Helmut Lembeck mit Brudermeisterin Renate Knü-
wer und König Oliver Entrup.

Partystimmung herrschte, als Reinhard Entrup am Mikro die Langen-
berger Schützen zum Mitsingen animierte.

„Jeder Einzelne
engagiert sich“

sche Pfarrerin Kerstin Pilz, Mit-
glied der sechsten Kompanie, fast
sprachlos. „Ihr habt mich ge-
schockt danke, mehr sag ich nicht“,
sagte die Frau, der Christian En-
trup noch kurz zuvor bescheinigt
hatte: „Du findest stets die richti-
gen Worte, Menschen abzuholen
und zum Nachdenken anzuregen.“
Und dann kam die Überraschung
für sie: die Verleihung des St.-
Lambertus-Verdienstordens für ih-
ren – wie Entrup erläuterte – „un-
ermüdlichen Einsatz, die Ökumene
voranzutreiben“. Der Katholische
Geistliche Olaf Loer durfte sich
über eine Beförderung zum Leut-
nant freuen. Josef Strathaus, Platz-
wart und gemeinhin auch als „Kit-
teljupp“ bekannt, zeigte sich ge-
rührt über seine Beförderung zum
Major. Ehemaliger „Dorfsheriff“
Burkhard Dolge trägt nun den
Dienstgrad Hauptmann.

Auch an Ehrungen mangelte es
nicht: jeweils mehr als 20 an der
Zahl gab es für 40-jährige und
50-jährige Mitgliedschaften. Auf
70 Jahre hat es allein Anton Stal-
lein gebracht, dem eine Delegation
die Auszeichnung überbringen
wird.

Jung und Alt riss es schließlich
von den Stühlen, als Reinhard En-
trup ans Mikro trat und alle ani-
mierte, in seine auf das Schützen-
fest umgemünzten Hits „Is this the
Way to Amarillo?“ und „An Tagen
wie diesen“ einzustimmen.

Langenberg (kaw). Stefan Wel-
lerdiek lobte, dass es der 153-jähri-
gen Schützenbruderschaft gelinge,
bei der Wahrung traditioneller
Werte eine lebendige Vereinskultur
zu gestalten, die modern sei und
mit der Zeit gehe. „Jeder Einzelne
engagiert sich, das ist gelebter
Schützengeist“, sagte er und nann-
te beispielhaft die 365 Frauen zäh-
lende Damenkompanie sowie die
Jungschützen, die auf ihr 50-jähri-
ges Bestehen zurückblicken kön-
nen. Jemand, der es verstehe, sol-
chen Schützengeist weiterzugeben,
sei Paul Holtmannspötter. Der
83-Jährige, 1989 als König „Ge-
sicht der Bruderschaft“, habe ins-
besondere als Archivar wertvolle
Arbeit für die Vereinschroniken
zum 125- sowie zum 150-jährigen
Bestehen geliefert. Ihm wurde die
Ehre des Hohen Bruderschaftsor-
dens des BHDS zuteil.

Als „gute Seele im Schießheim“
wurde Annelore Wohlgemuth mit
dem Silbernen Verdienstkreuz aus-
gezeichnet. Dieses erhielt ebenfalls
Werner Schomacher. Ihm hat der
Verein die Anregung zu individua-
lisierten Holzkreuzen im Rahmen
des Totengedenkens zu verdanken.
Das Silberne Verdienstkreuz be-
kam auch Theo Gödde, der jedoch
nicht anwesend war.

Ein ökumenisches Morgenlob
hatte den Auftakt des Festmontags
gebildet. Was beim Frühschoppen
folgte, machte selbst die evangeli-

Das Silberne Verdienstkreuz er-
hielten Annelore Wohlgemuth
und Werner Schomacher.

Bester Laune zeigte sich die Geistlichkeit: Pastor Olaf Loer durfte sich
über eine Beförderung freuen und Pfarrerin Kerstin Pilz über die Aus-
zeichnung mit dem St.-Lambertus-Verdienstorden.

Hohe Auszeichnungen des BHDS gab es für (v. l.) Heinz Raue, Paul
Holtmannspötter und Josef Raue.

Termine & Service

HHLangenberg
Dienstag,
18. Juli 2023

Apotheken & Gesundheit
Apothekennotdienst: Eulen-
Apotheke, Beckumer Stra-
ße 27, Lippstadt, 02941/
9795181, St.-Joseph-Apothe-
ke, Westenholzer Straße 100,
Delbrück-Westenholz, 02944/
1499, Apotheke Rusche, Geist-
straßer 7 bis 11, Oelde, 02522/
3176
Ärztlicher Bereitschaftsdienst:
erreichbar unter 116117 (auch
Hausbesuche)

Gemeindeverwaltung
Rathaus: 8 bis 12 Uhr und
14.30 bis 15.30 Uhr geöffnet
(Anmeldung möglich unter
05248/5080 oder online unter
www.langenberg.de), Kluten-
brinkstraße
Bürgerbüro im Rathaus:
7.30 bis 13.30 Uhr und
14.30 bis 17.30 Uhr geöffnet,
(Anmeldung möglich unter
05248/5080 oder online unter
www.langenberg.de), Kluten-
brinkstraße

Freizeit
Gemeindebücherei: 15 bis
17.30 Uhr geöffnet, Rathaus,
Klutenbrinkstraße

Soziales & Beratung
Familienzentrum Langenberg:
9 bis 13 Uhr und 14 bis 17 Uhr
allgemeine Sprechstunde (In-
fos und Terminvereinbarung
unter 05248/823982), 14 bis
17 Uhr Schuldnerberatung der
Diakonie (Infos und Termin-
vereinbarung unter 05242/
9020512), Bentelerstraße

Vereine
Vokalensemble St. Lambertus
Langenberg: 20 Uhr Probe im
Lambertushaus, Kirchplatz
Frauengemeinschaften Bente-
ler: 18 Uhr Walkingtreff ab
Schmeddingschule, Liesborner
Straße

Sport
Sportschützen St. Lambertus
Langenberg: 18 bis 20 Uhr
Schüler- und Jugendtraining,
Pokalschießen für Passive,
Schießsportheim am Eiskeller
ADFC: 17.30 Uhr Feierabend-
tour für jedermann, Start an
der Konrad-Zuse-Schule, Ben-
telerstraße, Langenberg

ADFC

Fahrt zum Schloss
Nordkirchen

Langenberg (gl). Der Güters-
loher Kreisverband des Allge-
meinen Deutschen Fahrrad-
Clubs (ADFC) bietet am Sams-
tag, 22. Juli, eine geführte
Fahrradtour nach Burg Vische-
ring und Schloss Nordkirchen
an. Interessenten für die etwa
82 Kilometer lange Strecke
treffen sich um 9 Uhr an der
Konrad-Zuse-Schule an der
Bentelerstraße in Langenberg.
Mit dem Auto fahren die Teil-
nehmer zirka 70 Kilometer
nach Lünen. Von dort aus ra-
deln die Ausflügler auf ver-
kehrsarmen Wegen am Colani-
Ei vorbei zur Zeche Waltrop.
Weiter geht es entlang an Was-
serstraßen nach Lüdinghausen
zur Burg Vischering. In Nord-
kirchen wird das denkmalge-
schützte Wasserschloss be-
sucht, das auch als „Westfäli-
sches Versailles“ bezeichnet
wird. Am Schloss Cappenberg
vorbei durch die Lippeauen er-
reicht die Gruppe wieder Lü-
nen. Zum Mittag ist eine Ein-
kehr eingeplant. Gegen 19 Uhr
werden die Ausflügler wieder
Langenberg erreichen.

ADFC-Mitglieder fahren
kostenlos mit, alle anderen
zahlen einen Tourenbeitrag
von vier Euro. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich. Für
Rückfragen steht Annette
Kammertöns unter 0176/
45663511 zur Verfügung.

Dienstag, 18. Juli 2023Langenberg

 



Schützenfest in LangenbergSchützenfest in Langenberg
St.-Lambertus-Schützen feiern vom 15. bis 17. Juli 2023St.-Lambertus-Schützen feiern vom 15. bis 17. Juli 2023

Schützen- und
Heimatfest

in Langenberg

S

Taxi auf dem Festplatz
Zu diesem Schützenfest lädt herzlich ein:

St.-Lambertus-Schützenbruderschaft Langenberg e. V.

St.-Lambertus-Schützenbruderschaft
Langenberg e. V.

Schützenverein des Jahres 2012

am 15., 16. und 17. Juli 2023
auf der Festwiese Haselkamp an der Hauptstraße

in Langenberg

FESTWIRT IST DIE STROHBÜCKER GmbH

FESTFOLGE
Samstag, 15. Juli
18.45 Uhr Antreten auf der „Lippstädter Straße“

zum Abholen und Aufsetzen des Königsadlers
GROSSER ZAPFENSTREICH

21.30 Uhr Tanzmusik mit der Partyband „ambiente“
22.00 Uhr Wegbringen der Fahne

Sonntag, 16. Juli
5.00 Uhr WECKEN durch den Spielmannszug der Bruderschaft
9.45 Uhr Antreten beim Ehrenmal zum FESTHOCHAMT

AUFZIEHEN DER WACHE und PLATZKONZERT
14.45 Uhr Antreten zum Abholen des Königspaares

auf der „alten Wiedenbrücker Straße“
FESTUMZUG
ANSPRACHE AM EHRENMAL
KÖNIGSPARADE
Nach dem Umzug: Große Verlosung mit wertvollen
Preisen auf dem Festplatz

16.45 Uhr Kindertanz -neu-
17.15 Uhr KÖNIGSSCHIESSEN und anschließend

JUNGSCHÜTZENPRINZENSCHIESSEN
21.00 Uhr Tanz mit „DJ Sven Bücker & Team“
22.00 Uhr Proklamation des neuen Königspaares und

des neuen Jungschützenprinzen

Montag, 17. Juli
5.00 Uhr WECKEN durch den Spielmannszug der Bruderschaft
8.15 Uhr Antreten beim Ehrenmal zum

ÖKUMENISCHEN MORGENLOB für alle gefallenen
und gestorbenen Mitglieder der Bruderschaft

9.30 Uhr FRÜHSCHOPPEN in den Festzelten
15.45 Uhr Antreten zum Abholen des Königspaares

auf der „alten Wiedenbrücker Straße“
FESTZUG und KÖNIGSPARADE
anschließend KINDERBELUSTIGUNG
und PLATZKONZERT

19.30 Uhr EMPFANG DER GASTVEREINE
Großer Festball mit der Partyband „ambiente“

Das Musikprogramm zum Schützenfest 2023 gestalten:
I. Spielmannszug der St.-Lambertus-

Schützenbruderschaft e.V.
II. Langenberger Blaskapelle
III. Jugendblaskapelle Langenberg
IV. Spielmannszug der St.-Antonius-

Schützenbruderschaft Benteler e.V.
V. Musikfreunde Bokel Blasorchester
VI. Fanfarenzug Rietberg der GKG Rietberg
VII. Spielmannszug Rheda
VIII. Musikverein Mastholte
IX. DJ Sven Bücker

Im Ausschank:

www.lambertus-langenberg.de

Tel: 0 52 48 / 80 05-0 | www.baumhus.de

Wir wünschen allen
Langenbergern & Gästen
fröhliche, sonnige
Schützenfesttage.

Wir wünschen viel Spaß beim Schützenfest!

Gemeinsam harmonisch feiern
Bedanken möchten wir uns

auch bei unserem Dorf-
schmück- und Festplatzkomi-
tee, das wie in jedem Jahr unse-
ren Festplatz und die Straßen
unseres Marschwegs festlich
geschmückt hat.

Sie alle, egal ob aus nah oder
fern, sind herzlich zu unserem
Schützen- und Heimatfest ein-
geladen, unsere Schützenfami-
lie freut sich auf Sie. Bringen
Sie gern noch weitere Gäste mit
und verbringen mit uns drei
harmonische und hoffentlich
sonnige Schützenfesttage 2023.

Allen Anwärtern auf die
kommende Königs- bezie-
hungsweise Kaiserwürde wün-
schen wir eine ruhige Hand, ein
gutes Auge und ein Quäntchen
Glück. Freut euch darauf, für
ein schönes Jahr an der Spitze
der St.-Lambertus-Schützen-
bruderschaft zu stehen. Es
lohnt sich! Horrido,

Brudermeisterin Renate
Knüwer und Oberst Peter
Menze

Jungschützen – unsere fünfte
Kompanie – schauen in diesem
Jahr auf 50 Jahre seit Kompa-
niegründung zurück. Wir gra-
tulieren sehr herzlich und sind
froh, dass diese Entscheidung
im Jahr 1973 gefällt wurde.

Begrüßen möchten wir auch
unser Silberkönigspaar Jo-
sef V. Johannkemper und Mar-
gret IV. Pieper. Ihr habt unsere
Bruderschaft im Jahr 1998/99
angeführt und wir sind uns si-
cher, dass ihr auch dieses Jahr
wieder zum Gelingen unseres
Festes beitragen werdet.

Ihr goldenes Thronjubiläum
feiert Käthe Erlenkötter, die
wir an dieser Stelle ebenfalls
recht herzlich begrüßen. Sie re-
gierte mit ihrem (leider schon
verstorbenen) König Franz II.
Krampe die Lambertusschüt-
zen 1973/74. Auf die 40-jährige
Thronwürde blickt Ru-
di I. Langhorst zurück. Er re-
gierte die Bruderschaft im Jahr
1983/84 mit seiner damaligen
Königin Christel I. Bart.

ner Rickmann, mit dem
119. Schuss (seinem einzigen
Schuss!) die Reste des Adlers
aus dem Kugelfang holte und
sich damit zum Kaiser der
St.-Lambertus-Schützenbrud-
erschaft machte.

Er regierte die Bruderschaft
bereits 2002/2003 und wurde
unter dem Applaus der Menge
als Kaiser Heiner I. Rickmann
gemeinsam mit seiner Kaiserin
Gisela I. Rickmann ins Festzelt
getragen. Ein schönes Thronjahr
begann und wir möchten uns an
dieser Stelle bei unserem Kai-
serpaar für seinen großartigen
Einsatz bedanken. Es war uns
eine Freude, euch auf den aus-
wärtigen Festen zu begleiten.

Begrüßen möchten wir auch
unseren Jungschützenprinz
Tim Gödecke, der mit dem
53. Schuss das Dasein des
Jungschützenadlers besiegelte
und die Nachfolge von Niklas
Leweling antrat. Auch dir vie-
len Dank für deinen Einsatz im
vergangenen Schützenjahr. Die

Liebe Langenbergerinnen und
Langenberger, liebe Schützen-
schwestern und Schützenbrü-
der, liebe Gäste aus nah und
fern,

es ist wieder soweit: Schüt-
zenfest in Langenberg. Es ist
gute Tradition, dass die St.-
Lambertus-Schützen ihr
Schützen- und Heimatfest am
dritten Wochenende im Juli fei-
ern, und wir freuen uns, Sie im
153. Jahr unseres Bestehens in
Langenberg begrüßen zu dür-
fen. Der Festplatz ist hergerich-
tet, die Zelte sind aufgebaut,
und der stolze Königsadler
wartet auf seinen Einsatz. Gilt
es doch, einen Nachfolger für
unseren Kaiser Heiner I. Rick-
mann und unsere Kaiserin
Gisela I. Rickmann zu finden,
die wir an dieser Stelle ganz
herzlich begrüßen.

Was war das für ein kurioses
Vogelschießen im vergangenen
Jahr! Der Adler hielt sich zäh,
bis unser Schützenbruder Hei-

1973 und somit vor 50 Jahren wurde die Kompanie der Jungschützen der St.-Lambertus-Bruderschaft gegründet. Zum goldenen Ju-
biläum gratuliert der Verein herzlich.

Sympathisch und strahlend präsentiert sich der Hofstaat 2022/2023 der St.-Lambertus-Schützenbruderschaft Langenberg um das Kaiserpaar Heiner I. und Gisela I. Rickmann. Vom grünen Thron
grüßen Luis Rickmann und Jessika Ksiazek, Fatlum Vokshi und Marlene Achtzehn, Klaus und Sandra Rickmann, Dirk und Reinhild Belger, Bernd und Barbara Beier, Andreas und Petra Warnstedt,
Michael Henke und Birgit Henke-Gehrmann, Philipp und Michelle Hammelbeck, David Rickmann und Jennifer Kemper, Roland und Regina Gawlik sowie Reinhard und Sonja Entrup.
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ABBRUCH•CONTAINER•RECYCLINGHOF
-33397Rietberg Mastholte•Siemensstr. 12

Telefon 0 29 44-10 36 • Fax 0 29 44 - 69 62

Der gepflegte Recyclinghof in Ihrer Nähe
Annahmezeiten: Mo - Fr 7.30 bis 17.00 Uhr · Sa 8.30 bis 12.00 Uhr

A. BOHMEIER GmbH
BAUUNTERNEHMEN

Rietberg-Mastholte · Siemensstraße 8
Telefon 0 29 44 / 97 89 20 · Telefax 9 78 9216

info@bohmeier-bau.de · www.bohmeier-bau.de

Wohnungs- und Industriebau

landwirtschaftliches Bauen

schlüsselfertiges Bauen

Wir wünschen allen Schützen und
Besuchern einen fröhlichen Festverlauf! Bauunternehmen l Architekturbüro l Schlüsselfertiges Bauen

Poststraße 1
33449 Langenberg

Fon: 0 52 48 / 82 56 00
www.passgang-bau.de

Beratung . Planung . Ausführung

Wir wünschen allen Schützen &
Festbesuchern ein schönes Schützenfest!

SWL TTischlerplatten
Betrieebs-GmbH
Lippstäddter Straße ·33449 Langenberg
Tel. 052248/509-0
info@s-w-l.com·www.s-w-l.com

Entscheidend
sind die
inneren Werte

Genießen Sie schöne Stunden
in unserem Biergarten!
Täglich ab 17 Uhr geöffnet. So., Mo.& Di. Ruhetag.

Lippstädter Straße 123 / B55 • 33449 Langenberg • Tel: 05248-7018

Langenberg · Tel. 05248-6957
www.feldmeier-automobile.de

Mercedes A 180 AMG-Line
11/2022, 8600 km, Automatik, weiß,
Panoramadach, MBUX-Navi, LED

33380,-
Mercedes A 180 AMG-Line
11/2022, 9500 km, Automatik,
schwarz, Night,Totwinkel, Kamera,
Navi, LED 32280,-
Mercedes A 180 AMG-Line
09/2022, 8000 km, Automatik, grau,
MBUX-Navi, Kamera, LED, Alu19“

32280,-
Mercedes C 180 Coupe AMG-Line
02/2022, 9G-Automatik, Burmester,
Kamera, Navi, UVP. Neu 55800,-,
LED, 1. Hd. 37880,-

*Inzahlungnahme möglich*

Schrott- und Metallhandel
in Langenberg

• Schrott + Metall,
Containerdienst

• Demontage + Transport von
Altmaschinen und Anlagen

• Schrottannahme mit
Barauszahlung

Hermann Kathöfer GmbH
Lippstädter Straße 4
33449 Langenberg
Zufahrt: Benteler Straße
Telefon 05248 - 7101

Er hatte dieses Kribbeln im Bauch und außerdem einfach „Bock“: Mit nur einem gezielten Schuss
holte Heiner Rickmann im Juli 2022 die Reste des einst stolzen Adlers aus dem Kugelfang und re-
giert seither die Langenberger St.-Lambertus-Bruderschaft. An seiner Seite grüßt Ehefrau Gisela
das Schützenvolk. Beide haben ihre Kaiserzeit in vollen Zügen genossen. Foto: Ruther

Wir sagenDanke
für die tolle
Unterstützung!

uns so spontan auf dem Thron
unterstützt haben, sofort für
uns da waren und sind, nicht
lange überlegt haben und mit
uns eine Reise in ein erlebnis-
reiches Jahr begonnen haben.
Unbeschreiblich! Immer wie-
der.

Das lassen wir nachts un-
term Kranz an unserer Haus-
tür tränenreich Revue passie-
ren. Wir haben schon so tolle
Feste gefeiert, Busfahrten mit
Gesang genossen, reichlich
Spiegeleier gegessen. . . Alles
als eine Chance gesehen. Die
Chance, das Leben zu feiern,
als Freunde zusammen zu
wachsen, Wogen zu glätten und
Vorurteile in jedem Keim zu er-
sticken. Leider haben wir auch
schwere Verluste erlitten, die
immer wieder sehr schmerzen.
In dieser Zeit versuchen wir
uns gegenseitig aufzufangen.

Wir möchten uns bei unse-
rem ganzen Thron für alles be-
danken. Bei unseren Söhnen
und Schwiegertöchtern, dass
sie bei den verrückten Alten
dabei sind und uns alle aktuel-
len Schützenfestlieder beige-
bracht haben. Bei unseren Fa-
milien, Freunden und Nach-
barn.

Wir sagen Dankeschön! Und
freuen uns jetzt auf drei Tage
Schützenfest in unserem Hei-
matort Langenberg. Auf eine
große Feier mit allen Bürgerin-
nen und Bürgern. Auf ein
spannendes Vogelschießen und
einen tollen Abschluss!

Euer Kaiserpaar Heiner und
Gisela Rickmann

Liebe Schützenschwestern und
Schützenbrüder, liebe Langen-
berger und Dazugehörige, aber
auch ganz besonders liebe Fa-
milie, Freunde und Nachbarn,

wie beschreibt man den An-
fang in den Start eines voll-
kommen verrückten und ge-
nialen Jahres? Ein Sonntag im
Juli, für keinen Langenberger
Schützen ein alltäglicher
Sonntag. Familienfrühstück,
danach stolz im Dorf stehen,
um den Sohn als Wachhaben-
den zu sehen. Die Sonne meint
es mehr als gut mit uns allen.
Kaiserwetter? Ich würde ja so
gerne, aber mein Knie macht
da nicht mit!

Doch dieses Kribbeln im
Bauch, das sich mit jeder Stun-
de Richtung Vogelschießen
steigert, kann wahrscheinlich
keiner nachempfinden, der
noch nie geschossen hat. Ich
hatte es auf jeden Fall! Und ich
hatte ehrlich gesagt auch
,,Bock“, eine Frau, die auch so-
fort mitmachen würde, und ein
Patenkind, das mich ordentlich
angestachelt hat.

Was soll man sagen: Die bes-
ten Geschichten beginnen mit
dem Satz ,,Halt mal mein
Bier“! Auf dem Weg zur Vogel-
stange wird mal flott der halbe
Thron klar gemacht. Unter der
Stange wird man sehr nett be-
grüßt. . . stellt sich ans Ge-
wehr. . . schießt einmal. . . und
ist Kaiser.

Unbeschreibliche Minuten,
Stunden beginnen – und hier
ist der Punkt, einfach nur
,,Danke“ zu sagen: An alle, die

Die aktuelle Wache der Lambertusschützen wird gestellt von der sechsten Kom-
panie und setzt sich zusammen aus Maike Hollenbeck, Gina Wienströer, Jana Aul-
bur, Janine Arnold, Nina Brormann (Wachhabende), Viola Müller, Michele Löp-
penberg, Nele Wonnemann, Lisa Jarling sowie Alina Rohe. Der Ursprung der Wa-
che geht auf eine alte Tradition der Schützenbruderschaft zu ihrem Fest im Jahr
1924 zurück. Doch diese Tradition zur Bewachung der Schützenfahnen war im
Lauf der Jahre eingeschlafen und wurde erst 1965 wiederbelebt.

Wenn der prächtige Holzadler
zum Schützenplatz getragen
wird, ist das stets ein besonde-
rer Moment. Foto: Wieneke

Im Jahr 1963 führten Franz I. Kattinger und Thea I. Wemhoff das Langenberger
Schützenvolk an. Den Hofstaat bildeten Erich Wemhoff und Johanna Kattinger,
Gerhard und Christa Wemhoff, Pius und Christel Bart, Bernhard und Christel Ost-
langenberg, Ernst und Rosel Heppner, Willi und Anni Bücker, Wolfgang und Ur-
sula Hübner, Hermann und Hedwig Frankenfeld, Ludwig und Maria Grewing,
Fritz und Hilde Kleineniggenkemper, Karl-Heinz und Renate Flämig, Franz und
Thea Krampe sowie Ludwig und Maria Grewing (fehlen auf dem Foto).

Tipp

aFeste feiern: Wenn am Fest-
sonntag ab 21 Uhr im Schüt-
zenzelt die große Party steigt,
ist der Eintritt frei. Gleiches
gilt für den Festball am Mon-
tag ab 19.30 Uhr.
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Öffnungszeiten: Di.–So. 9.30–19.00 Uhr, Mo. Ruhetag

Inh. Bettina Dirkwinkel · Kirchplatz 8 · 33449 Langenberg
Fon 05248 / 60 99 00 · Fax 82 06 26 · www.cafe-zur-linde.de

Wir wünschen allen Schützen und
Besuchern einen fröhlichen Festverlauf.

Schützenfestmontag,
den 17. Juli 2023, geöffnet!

Vom 18. 8.– 28. 8. 23 machen wir Urlaub.

Waldstraße 1 · 33449 Langenberg
Telefon: 05248/820215

www-lohmann-baustoffe-transporte.de

Montag,17.7. 2023, und Dienstag, 18.7. 2023,
ist der Lagerplatz geschlossen.

33449 Langenberg Kirchplatz 2 Tel.: 05248 / 7758

www.grossevollmer-bau.de

Individuelle Planung – schlüsselfertiges Bauen-
aus einer Hand!

Wir wünschen allen Schützen
genügend Zielwasser

u d viel Spaß!und viel Spaß!
WWW.PLITZKO-KRIEDEMANN.DE
Paul Plitzko e.K. | Inh. Manfred Kriedemann
Klutenbrinkstr. 8 | 33449 Langenberg
T. 05248 7669 | F. 05248 6852
E. info@plitzko-kriedemann.deSchöne Schützenfesttage!

Kleestraße 9 I 33378 Rheda-Wiedenbrück I info@splietker.de

Berliner Straße 107 · 33330 Gütersloh
Telefon 0 52 41 / 21 14 50

E-Mail: kanzlei@stb-schimpf.de · www.stb-schimpf.de

Wir wünschen allen Teilnehmern des

Langenberger Schützenfestes
einen frohen Festverlauf sowie
harmonische Stunden.

Wir wünschen den
Besuchern des
Langenberger

Schützenfestes
vergnügliche Stunden.

Home and Flowers
Ingeborg Köpper

Kirchplatz 6
33449 Langenberg

Fon: 05248/824440

GmbH & Co. KG
33449 Langenberg, B 55

Telefon 05248/280
Seit über 50 Jahren

R E N T- A - C A R

E U R O
M O B I L

TANKSTELLE
Wiedenbrücker Straße 138

Bentelerstraße 2

Wir wünschen unseren
Kunden und allen

Festbesuchern schöne
Schützenfesttage!

Inh. André Rutschke Augenoptikermeister

Lippstädter Straße 24
33397 Rietberg-Mastholte

fon: 02944 - 978155

Hans-Böckler-Straße 6
33449 Langenberg
fon: 05248 - 205

optik-rutschke@gmx.de | www.optik-rutschke.de

optikrutschke

Ihre Fachgeschäfte vor Ort

Bier. Heimat. Gut.

Fahnen - Masten - Vereinsbedarf
33449 Langenberg-Benteler

Mobil 0171 34 15 585 oder 0176 429 129 20

www.fahnen-nienkemper.de

Vor 50 Jahren grüßten als Königspaar Franz II. Krampe und Käthe II. Erlenkötter. Das Throngefolge bildeten Gisela
und Theo Kellermann, Erika und Hugo Walgern, Christa und Gerhard Wemhoff, Resi und Heinrich Erlenkötter, An-
tonie und Gisbert Rüsenberg, Maria Krampe, Gerhard Erlenkötter, Ursula und Karl Aulbur, Maria und Paul Berg-
kemper, Christine und Heinz Westermann, Hildegard und Tonius Erlenkötter sowie Gertrud und Alfons Leweling.

Vor 40 Jahren standen Rudi I. Langhorst und
Christel I. Barth den heimischen Lambertus-
schützen vor. Im Jahr ihrer Regentschaft 1983
kam das erste Mobiltelefon in Amerika auf den
Markt, ein Motorola DynaTAC 8000X.

Vor 25 Jahren ließen sich Josef V. Johannkemper und Margret IV. Pieper als Majestäten feiern. Das Foto zeigt (obere
Reihe) Werner und Adelheid Frenser, Winfried und Ana Schrader, Norbert und Maria Hansmeier, das Königspaar Jo-
sef und Margret, Herbert Pieper und Gaby Johannkemper, Antonius und Adelheid Lütkehellweg sowie (untere Rei-
he) Antonius und Hildegard Erlenkötter, Heribert und Ulrike Kanschik, Hans-Georg und Ursula Löppenberg und
Hubert und Annegret Mönnig.

Vor 70 Jahren regierten Hugo I. Dieding und
Magda I. Vering die Langenberger Schützen.
Dieding war der vierte König nach der kriegsbe-
dingten Schützenfestpause von 1940 bis 1949.

 


